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MÜNDLICHE ANFRAGE H-0849/00
für die Fragestunde während der November-Tagung 2000
gemäß Artikel 43 der Geschäftsordnung
von Ioannis Theonas
an die Kommission

Betrifft:Kraftstoffsteuer

Die sich weiterentwickelnde Erdölkrise schadet auf vielfältige Weise der Wirtschaft der 
Mitgliedstaaten der Union und beeinträchtigt den Lebensstandard breiter Bevölkerungsschichten, von 
Arbeitnehmern, Landwirten, Freiberuflern und Spediteuren. Die Auswirkungen werden noch durch 
den Anstieg der Weltmarktpreise für Rohöl in US-Dollar verschlimmert; hinzu kommen die 
Auswirkungen durch den rasanten Anstieg des Dollarpreises und die Unterbewertung des Euro auf 
den internationalen Märkten. In Griechenland ist die Situation noch katastrophaler, da zu der hohen 
Sondersteuer auf den Verbrauch von Kraftstoffen die MWSt. hinzu kommt, mit der nicht nur der 
Mehrwert von Benzin und Erdöl, sondern auch die Sonderverbrauchssteuer belegt wird. Diese 
Doppelbesteuerung führt zu einer zusätzlichen Erhöhung des Endpreises um 8% zu Lasten des 
Verbrauchers. Hält die Kommission es nicht für inakzeptabel, eine Steuer mit einer Steuer zu 
belegen? Welche diesbezüglichen Maßnahmen gedenkt sie zu ergreifen? 
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